
Telefon: 05441 9928-200 (Sekretariat) 

             0172 4278717 (M. Redetzky) 

E-Mail: sekretariat@gfs-diepholz.de 

           mredetzky@t-online.de 

 Thouarsstraße 18   49356 Diepholz 

             Personen (Bitte selbst eintragen 

                         und zum Vortrag mitbringen!) 

 

11. September 2026 

Beginn: 19:00 Uhr 

in der Mensa der Graf-Friedrich-Schule  

Eintrittskarte/n GRAF-FRIEDRICH -SCHULE  

G RAF -F RIE D RIC H-SC HUL E   

 Antwort 

N
am

e
:  

 Ich
 n

e
h
m

e
 Ih

re
 E

in
lad

u
n
g an

 

u
n
d
 ko

m
m

e
 m

it  

           P
e
rso

n
e
n
 (A

n
zah

l b
itte

 se
lb

st e
in

trage
n
). 

 1
1
. Se

p
te

m
b
e
r 2

0
2
6
 

B
e
gin

n
: 1

9
:0

0
 U

h
r 

in
 d

e
r M

e
n
sa d

e
r G

raf-F
rie

d
rich

-Sch
u
le

  

EINLADUNG 

 

Diplomatie 

in Zeiten von Trump und Putin. 

Auslaufmodell oder wichtiger denn je?   

Anke Meyer 
German Ambassador to Denmark 

Abitur 1987 
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Anke Meyer 

(Abitur 1987)  
 

Anke Meyer hat es 

schon immer in die 

Welt hinausgezogen: 

bereits während der 

Schulzeit nutzte sie die 

Chance, an den Schü-

leraustauschen mit der 

Diepholzer Partnerstadt Thouars in Frankreich und der Unionvil-

le High School in den USA teilzunehmen. Nach dem Abitur folg-

ten Au-Pair-Aufenthalte in Rom, Italien, und in Washington D.C., 

USA. Während des Magisterstudiums der Politischen Wissen-

schaft, der Geschichte und des Öffentlichen Rechts in Kiel ver-

brachte sie ein Semester mit einem ERASMUS-Stipendium in 

Angers, Frankreich. Ein Stipendium der Europäischen Bewegung 

Deutschland ermöglichte ein zweites Magisterstudium (in Euro-

päischen Studien) am Europakolleg in Warschau, Polen. 1998 be-

gann sie die Attaché-Ausbildung im Auswärtigen Amt in Bonn. 

Statt mit der Bundesregierung nach Berlin zu ziehen, ging sie 

2000 erneut nach Warschau, um dort als Wirtschaftsreferentin 

an der Deutschen Botschaft zu arbeiten. Anschließend folgten 

insgesamt zwölf Jahre in Berlin, davon neun in der Europaabtei-

lung des Bundeskanzleramtes. Erst 2015 folgte der nächste Aus-

landsposten – als Gesandte und Beauftragte für die deutsche 

Minderheit an der Botschaft Kopenhagen. Nach der Rückkehr 

nach Berlin in 2020 war sie fünf Jahre Unterabteilungsleiterin in 

der Europaabteilung des Auswärtigen Amtes. Seit Juli 2025 ist 

Anke Meyer erste BotschafterIN der Bundesrepublik Deutsch-

land im Königreich Dänemark. 

Die Referentin 

 

© Deutsche Botschaft 

© Michael Stub 



Die Pflege der Beziehung zu unseren Ehemaligen 

gehört seit vielen Jahren zum Programm unserer 

Schule. Wir möchten heute und in Zukunft diese 

Beziehung vertiefen. „Von der Schule in die 

Welt“ ist der Titel einer Veranstaltungsreihe, die 

besondere Lebenswege ehemaliger Schülerinnen 

und Schüler aufzeigen soll, die u. a. von der Graf-

Friedrich-Schule ihren Ausgang nahmen, und die 

inspirieren sollen zum mutigen Schritt in die 

Welt. 

Wer erinnert 

sich noch an die 

Euphorie und 

Aufbruchst im-
mung der späten 

80er, frühen 

90er Jahre? Die 

Berliner Mauer 
war gefallen, der 

Eiserne Vorhang, 

der Europa ge-

teilt hatte, auch. 

Der Kalte Krieg 
zwischen Ost 

und West war 

vorbei. Der ame-

rikanische Politikwissenschaftler Francis Fukuyama sah 
gar das „Ende der Geschichte“ gekommen: nun wür-

den sich liberale Demokratie und Marktwirtschaft end-

gültig weltweit durchsetzen. Bekanntermaßen kam es 

anders. Putins Angriffskrieg auf die Ukraine läuft im 

fünften Jahr. Präsident Trump fordert die transatlanti-
sche Partnerschaft und die sogenannte regelbasierte 

internationale Ordnung noch einmal mehr heraus als 

in seiner ersten Amtszeit. Welche Rolle kann das tra-

ditionelle Handwerk Diplomatie in Zeiten, in denen 

nur die Unsicherheit sicher ist, spielen? Hat sie in ei-
ner Welt, in der sich das Recht des Stärkeren immer 

mehr gegen die Stärke des Rechts durchzusetzen 

scheint, ausgedient - wie die alte Weltordnung, die 

unweigerlich an ihr Ende zu kommen scheint? Oder 
hat sie eine zentrale Rolle, die neue Weltordnung, von 

der wir noch nicht wissen, wie sie aussehen wird, mit-

zugestalten? Einblicke in den Maschinenraum der Dip-

lomatie (und das Leben einer Diplomatin) mit Anke 

Meyer.  
Fotos © Anke Meyer 
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Diplomatie 
 

in Zeiten von Trump und Putin 
Auslaufmodell oder wichtiger denn je?  

 

„Von der Schule in die Welt“ Programm 

Musik 
 

Werdegang 

(Anke Meyer) 
 

 

Kommunikations-Pause 
 

Musik 
 

Diplomatie 
in Zeiten von Trump und Putin  

Auslaufmodell oder wichtiger denn je?  
(Anke Meyer) 

Eintritt frei. 

Wir bitten um Rückmeldung  

(per Karte oder Anruf oder E-Mail) 

möglichst bis zum 08. September 

© Deutsche Botschaft 


